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Alltag einer Familienpfleger:in

Familienpflege bedeutet im klassischen Berufsfeld das Leben einer ganzen Familie in Gang zu halten. Wenn Familien 
ihren Lebensalltag und den Haushalt nicht mehr selbst gestalten und bewältigen können, z.B. bei Krankheit, dann 
stehen Familienpfleger:innen, als ausgebildete und kompetente Fachkräfte der Familie zur Seite.

Familienpfleger:innen sorgen dafür, dass das Familienleben - insbesondere für die Kinder - soweit wie möglich auf-
rechterhalten wird. Die Einsätze sind so unterschiedlich wie die Familien und deren Bedürfnisse.

Die Familienpfleger:in unterstützt die Familien
 - bei der Aufrechterhaltung des Alltags

 - bei der Betreuung und Versorgung der Kinder

 - bei allen Arbeiten im Haushalt

Die Familienpfleger:in geht in einen Haushalt
 - wenn eine Reha- oder Kurmaßnahmen nötig ist

 - bei Krankenhausaufenthalt oder ambulanter Behandlung zu Hause

 - bei Schwangerschaft und Entbindung

 - bei körperlicher und psychischer Erkrankung

 - zur vorübergehenden Entlastung bei Überforderung

Perspektiven
Das Berufsbild und die Einsatzmöglichkeiten der Familienpfleger:in verwandelt sich. Neben den klassischen Einsätzen 
in der Familienpflege oder Dorfhilfe können Sie als Fachkraft in der Kindertagesbetreuung, der Behinderten- oder 
Altenhilfe, sowie als Teil eines multiprofessionellen Teams in Wohngruppen mit familienähnlichen Strukturen mit 
Jugendlichen, Behinderten oder auch in der Betreuung dementiell erkrankter Menschen arbeiten.


